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Erſter Akt .

Ich ſpreche nur zu den Perſonen

Des Stücks . — die Andern muß ich ſchonen
Da kommt Eurvdice ; —ich gehe ,
Doch bin ich plözlich wieder da,
Wenn ich was Todelnswerthes ſehe ,
Wie ein Deus ei Machia .

Erſte Seene .

Eurydice .

l . Coupleis .

Ein Weib , das Lieb ' und Sehnſucht plagen
Erquickt der Schlummer nicht

Sie muß dem weichen Pfühl entſagen
Bei ' m erſten Morgenlicht .
Wie blühen dann vor ihren Blicken

Die Blumen all ' ſo ſchön ,
Sie ſenden duftendes Erquicken !
Und wißt ihr wohl , für Wen ?

Sagt nur davon nichts meinem Maun

' S iſt für den Schäfer nebenan !

Tagtöglich ſchleich ' ich her und pflücke
Die ſchönſten Blüthen mir ,

Und zart verſchling ' ich ſie und ſchmücke
Damit des Schäfers Thür .
Voll Neubegier , voll Angſt und Zagen ,
Ob er den Schmuck wird ſehn ,



Erſter Akt . 5

Fühl ' ich das Herz viel heißer ſchlagen —

Und wißt ihr wohl , für Wen ?

Sagt nur davon nichts meinem Mann !

S iſt für den Schäfer nebenan !

Zweite Seene .

S 2. Duett .

Orpheus .
So iſt ' s gemeint ?

Eurydice .

Ja , ja , mein Freund !
Orpheus .

Mir als Gatten biſt Du ſo feind ?

Eurydice .

Ja , ja , mein Freund !

Orpheus .
Du haſſeſt mich auch als Artiſten ?

Eurydice .

Ja , ja , mein Freund !
Orpheus .

Du liebſt nicht den Violiniſten ?

Eurydice .

Nein , nein , mein Freund !
Zuwider iſt mir der Violiniſt ;
Das verwünſchte Spiel
Ward mir längſt zu viel .

Denn weder Raſt noch Ruhe gönnt
Mir das fatale Inſtrument .
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